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Borberidt.

VO agsdem der Durdhlaudhtigfie Juefe und
VR, L Y Herr, -@Ct‘r Sriedevich, Hersog ju
YUyt Sadfen Filidh, Sleve und Berg) 11,

mein allergnddigfter Heve ) i hochften
@uaden gerubet, den um hiefiges Herzogl. Gymuafium
eftuerdienten bertihmten Greis, Heren Fohann Hein-
vidy Stuff, mit Bepbehaltung aller jum Reftorat ge-
fyoeigen ovdentlichen und auffecordentlichen Einfimfte, feis
yies Umtes villig su entlaffen 5 und deshalben gum Un:
rorholt eirtes neugn Reftoris, eitten eignen Jnterims-Fond,
audh sum Zheil qus Hochfiderofelben Cammer, allergnd:
digft angesoiefers 3 audh sur Wabl eited newten Mekroris
die nothigen Befehle ausfertigen lafen s fo i, durdh
gbttliche Fugung, die bl auf mich gefallern , von (@’v.
A 2 Hey-




Hersvgl. Durchlandt in Gnaden beftdtiget , und die
feierliche Gimveifung in diefes neue Ame, den neungehn-
dert, Der ntyitt aber, Dden vey und jvangigften des
Ceptembers volljogen worden. Die Eimweifung verrich-
teten Se, Hochwiird, LHiagnif. der Herr Obers
Confiftorial/Rath, General/Suberintendent, uynd
Paftor Primatius, Hecr “jobann Adam Low, als
Cplorus des Gymnafii, mit einer Furden deutfchen NRede,
Die, tvie alle Bortrdge diefes groffens Neduers, nach Ver-
dienft bevwundert, und desweger fgleich 3um Druct b
ftimmt tourde.

Sdy beantivortete fie, on eben der Spradhe, mit
wenig LWorten, und trat, einige Tage davauf, mein neues
Ame, in Gegenmwart einer hoben und hchitanfehnlichen
Verfammliung, mit einer lateinifden Rede an. Perfos
nen, die eben fo fehr meine vollFormmentte Ehrfurdht und
Hodhachtung verdienen, ald Sie diefelbe: 31 fordern be-
vechtigt find, glaubten, dag meine Borvtrdge sur vollfiin:
digen Befchreibung diefer feierlidhen Handlung unentbefy-
lich todaren , und trugen miveauf, gegenwdrtige Samn-
Tung 3u veranftalten.  Das habe iy mit aller dey Sorg:
falt gethyam, mit ywelcher man feine Sduldigteit thun myg,
Melye ift niemand, aud) das Publicum nicht, vou miy 3
fordern berechriget, Gotha den 30, Dec. 176,

S, Jobann Gottfiicd Geiffer,
dektor,
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I CGinweifungsrede.

Geliebte Nufenfobne,

“peue Sebrer, weldhe fich duech toeifen Unterricht nm die

Y seitliche wnd ewige Woblfabret Dev ibnen anvertrauten
= Sugend hochftverdient gemacht Haben, werden jutw

R e Flov Des gemeinen Wefens fitr unentbehrlich geadh:
tet, und fieben wm Destvillen bey jedem werntinftigen Bitrger der Re-
publif in grofter Hochadhtung, ~ Nicht nur der danbare Lebrling,
dem fie die erfien Griinde der Gottesfurdyt, Spradywiffenfhaften,
frepen Kinfte, und Weltweisheit mibfam bepsubringen baben, wvers
ehret fie als Die evften Befordever feiner Ghickfeligheit; nicht nur die
Sdaar forgfamer Aeltern, welcheibr javtlichgeliebtes Chenbild ihnen
mit getoiinfdhtem Crfolg anvertiauen Tonnen, {d)aket fie Wiberaus hodys
vas gange tand empfindet ipren grofien LWerth, und eiler fo miblichen
Gslicdern des Staats’ mit Dank, Veofall, und VBewunderung entges
e Man fudpet mit Recht Fleif, Treve wnd GefcickrichEsie. an iy
U 3 ; (i3]
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aen wdglichfe 34 Belobnen. - Man entreiffet ihre Verdienfte aller filbl:
(ofens; BergeflichFeit, deven fich nue niebertradhtige Seelen {dhuidig ma:
dyen Eonnen; und jedermann ift Lemiibet, ibnen Dden fauven Wieg,
den ibr Fuf tdglich Gerveten muf, Ourc) thitigen Benftand gu ers
feichtern, ;

Diefe gepiemende Dflicht nun muf fich niche nue binnen devjenis
gen Dteibe von Sabren ge(dhafftig evweifen, da fie als munteve Arbeis
ter auf ibren Poften vilftig feben Eounen: Sie muf vielmebhr aud)
alsdann nod) danfbarlichf getibet werden, wenn bey erfolgeem Aiter
dic Krdfte Des feibes und Gemiiths frumpf getotben find; wenn der
Koof nidht mebe feurig Dehferr, Der Mund nicht mebr mit Nachdruck
forechen, und Der Fuf nicht mebr obne WanFen den Lebuftubl befieis
gen fann, O {dhagbaves Land! Davinnen man wirdigen Lebrevn jwar
Den werdientery $orbeer auf ibr fpites Grab ftecfet, aber aud) vorber
nodh) Den Deft ibrer matten Tage auf alle Weife evtrdglich ju-madyen
fucbet,  So 1aft es fich mit tuft die befren Eebensjabre im Dienft dev
Mufen aufopfeen, wenn man verfichere ift, man werde nebft den
Grinigen Devmaleing bey Unvermdgen und Schwadhheit glivcklich ge:
Borgen fepn. - Gott $ob! wiv Bewobnew ecin folches tand der NRube
fiie betagte tebrer.  In Diefew fande ift ¢8, wo wiirdige Greife nadh
gefihloffence Schularbeit, obne Nadytheil ibrer jeitlichen Umftande,
won fernern Saften fosgefprochen werden,  Denn bier figet ein o gnd:
diger als weifer Fiieft auf dem Regentenfiuble (Gott Frone Jbn mie
Gefundpeit und langem eben!) Deflen Augen mit David nady den
Sreuen it Sande feben, daf fie bep Jbm wobnen, und der nichs wue
fromme Diener gerne bat, fo lange fie acbeiten Funen, fondern der
ouch, wenn fie fir Alter und Schwachbeit ibr Lebrame niederlegen
miffen, bis in ibe Grab viterlid) filr fie forget.

Nener bevithmee Gireis, welder foft viewgig Jahre fang das
SHaupt der Lebrer am biefigen Gymnafio gewwefen ift, unfer woblvers
dienter Hev Neftor Stufs, fann bievvon ein froher Ieuge fenm.
Achtiig Sabre Batte fein chriffliches $eben und mebr als funfiig fein
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eibmbicher Fleif in Schuten gebauert, alg endlich bey adnglicher Ab:
fiabme der Kedfte Das Bermodgen ju arbeiten villig verfchand , und
¢8 Sbm nicht weiter moglich wat, den wichtigen Bervichtungen cines
oberften $ebrevs ferner vorzufiebents

Dicfemnach war es die grofte Billigheit, nunmehr obne weitern
Bergug gu veranflalten, was sum Veften des tandes, Der Stabdt,
und des Gymnafii unumgdnglich ndthig tar, id) meyne: Dem grauen
Haupte vollige Rube ju verfhaffen, und das Heryoglidhe Gymmafium
mit einem andetn tichtigen Neftove ju verfeben, Das lefteve iff ein
Gefchafite, ey welchem die TBahl firwabr nidhe leiche i, Gott
aber Bat die preiswirdigfie Vorforge unfers Duedylaudhtiaften
Herpoas und Landesvaters, die hobe BVermittelung Derp boch:
1oblichen Oberconfiftorii auf Friedenfrein, und die am 21ften April ge:
fchebene Sufammentunft der anfebnlichen Manner, nebft weldhen ich
" nady BVorfdhrife der. Cpurficfilichen Jundacion ju einer foichen Wabt
mit Deftimmt 3 feyn die Chre babe, Dermafen gefegnet, daf unter
drey beviibmten Gelebrten, Hber die man damals durd) frepe Stims
ten Das toos g werfen file gut befunden bat, vorjiglich gegentwdrs
tiger Herr M. Fohann Sottfried Geifler, treuverdienter Convectdy
an dem Gnmnafio ju Gdulif, wegen feiner beFannten Gelebrameeit,
guten Schuterfabrung, und andern riibmlichen Cigenfchaften, jum
Refrore Gpmnafii einmiithig erpablet worden ifts (‘)’Icid)wie nug
Demfelben, nach cingelangter gnddigfter Confirmation fothaner WWabr,
die wickliche Bocation whergeben, aud) 3u unferm allerfeitigen SBcrg:{fi:
gen angenotunen worden, und bierauf die Anberofunft nad) Gotha vor
wenig Tagen ghicklich gefheben ift; Alfo find wiv, Die: verordueten
Snfpectores Gnmmnafii, durd) ein im bochften Namen Sy, Hersogl.
Durchl. ausgefloffencs Oberconfiftorialvefevipt befebliget, den Heren
Nektovem Geifiler in dag Jhm anverteaute Ame im RNamen Gottes
eingureifen, auch fonft das Nothige Biecben gegiemend ju beforgen, wie
aus Dem jeht vovpulefenden. Refevinre felbfi am beften ju vernehmen
feyn wird, ' '
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Nach Verlefung des Referipte s’

Bu Befolgung des jet verlefenen Neferivts wird Ybien , eyt
gefchagter Herr Magifter, biermie und Fraft: diefes das Ame eivies
ReFtoris Gymnafit allbice, twoicklich tbergeben, und Sie gu demfelben i
Nabmen der bochgelobten Dreyeinigheit fenerlichft cingerviefen.

Man feget bierdurd) alferdings eine nicht gevinge Laft auf Ybre
Schultern, und wir mochten faft fagen, wofern nidyt BVergleichungen ofts
mals unangenebm waren, daf Sie in- Berbeferung: der eingeviffenen
Mangel und Waiederberfteliung der gehalterien Difeiplin eine hevulifhe
Urbeit ju unternebren haben wevden.  Allein mit GO, der fie roun
decbar bieher gefiibret bat, und unter dem Frdftigen Venftande dessboch:
peeiglichen Oberconfijforii; id) febe bimgu: audh) unter unferm vedlichen
DBeptrite, wivd es Jbnen jur Chre GSOttes und dem Wobl des Gym:
nafii gelingen, durch alle SchiwiivigFeiten Hindurdy ju brechen, wnd wn:
fer aller gute Hoffnungen nady Wunfdye ju erfirllen,  Wir erbitten b
nen Biersu von GO Gefundbeit, Muth und Seegen, und hoffen bey
der fodten Nachtvelt annody Danf ju: verdienen, daf wiv unter gottlis
dher. Gnadenfenfung die biefige Landesfehule mit einem fo Wackern und
aefchicften Dberbaupte verfeben haben.

Die famtlichen Hevren Prdceptores am Gymuafio werden, dem
vorbin verlefenen Vefeble gemdf, an diefen Herrn M. Geififer, alg h:
ven vorgefelten Neftorem gewiefen, Dem fie unter geziemender Adhtung
und Folgfambeit alfen moglichen Beyftand ju- leiften baben, damir pas
Befte des Gymnafii gemeinfchafitlich beforget werden mége,  Das-wivd
Sr. Hergoal. Durchl. ju gnadigftem TWoblgefallen geveidyen, b
nen felbft aber deyy Dubm ju Wege bringen, Vaf Sie Nhren Scyiifert
eben fo wobl durch die Licbe queer Ordnung sum BVorbifde dienen E6n:
uen, I8 Sie diefelben bisher ju nislichen Wiflenfhaften frentich ange:
wiefen baben, ' : i

Die Hoffnungsvollen Jingtinge in den fimtlichen: Cloffen ermafy
nett toiv a1 GOttes State, gegen Den neven Heven Reftorem Chrerbie:

tigfeit,
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tigheit, Gchorfam und Fieif gu beweifen, qudy fonft jn allen Sriicfen
Der ifihen obfiegenden PHichten eingedent ju fepn.  Denn man wird ol
fort Denen hobern Dres den eifernen Nacfen ju brechen wiffen, weldye,
nad) vormatiger Hnart , ungeporfam und wideripenfrig fopn werden
SWollen aber woblgefittete Gemtither ferner bedenfen , warwn fie hier
find, und foldjes, in wahrer Jurcht fiir GOt in und auffer dew e
funden cibimlich ju Tage fegens fo werden fie Guade bey GOte und.
IMenfchen genjeffen, ein vubig Gewiffen Haben, und alfen Seegen davon

ragetie

Hieryw nun follen fie fich durch den Handchlag verbindlic) madher,
uid deswvegen in gueer Ordnung bervortreten, nachmals aber wies
Der an ibre Stellen geben, damit unfere feperliche Handlung mit
einem Berglichens Danklicde anddchtig befehloffen werben Fontie.

II. 'alntwvrf Ded reuent Nebtoris.

Hocholirdige,

Woblgebohrne, Hochedelschobne,
Godyedle und Hodgelabrte,

Hochfuverchrende Hevren Ephori,
$odiuchrende Hevven Eollegen, Theuvefie Jhinglinge!

@ie werden miv e allerfeits jutratien, paf ich nidht erft jeGo
die Widytigheit Ddes Amtes, weldes nun auf weine Schuls

tern geleqet fworden, iberdacht und miv febbaft vovgefieliet

fabe.  Ridhts  defto weniger muf idh gefichen, . WAE dee Cindruck,
weldhen gegenvirtige Hanbdlung auf mich machet, nicht fidefer feyn
Bunte, als ev solcflich ift, wenn idh) Hber die Grife meiner nunmets
~ vigen
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tigen Plichtent toch niemalis einige-anbaltende BVetvachtungen angeftet:
fet batte.  Jdy fiible es febr wobl, Daf jwifdhen Vorfellungen von
GdhtviivigFeiten, und den wlvklichen Deuck derfelden ein uniberfehli:
cher Unterfdhied ift.  Gsleichoohl aber verzage ich niche. Der GOtt,
der mich ruffen laffen, bieber gefirbret, hieher Degleitet, ift unendlich mdch:
tiger, als alle Befchwerlichteiten, die menfchliche Wnfialten bey fich fily
ven Eonnen.  Sm Vertvauen auf ibn wage id) es getroft, mich dev Laft ju
untersichen, welche, da fie mir aufgeleget wicd, mich freilich beuget, und
miv ju fehwoer ju werden fheinet, e glaube aber, dafes nue fo fdheinets
Und diefes i Defto suverldfiger, da, auffer Der unfichtbaven aber all:
gegentoartigen, und ununterbrochen fortdaurenden géttlichen Hiilfe, miv
audy fehon eine fichebare, von Fhnett, hochitzuverehrende Hevven
Ephori, von huen, hochuchrende Hevven Collegen, von diefer ge:
gentdctigen jabiveichen Jugend weefprodhen wird, b fon alfo uns
moglich niedergefchlagen feyn, wie ich obne Diefe Umftande nothwendig
feyn mufte, fondern in freudiger Crwartung Dero nadhdeickichen Hiils
fe, Schukes, Bepftandes; in Crwoartung Findlichen Geborfams, wobl:
anftandigen Betragens , unermiideten Fleifes, vornemlich aber unge:
facbter Fuommigeit, vevfpredie ich Chrfurcht und Folgfameeit, Achtung,.
Srelmbfd)aftfunb %g)ﬁmg Dbc’czer[id)e ticbe, unermuidete Trene, mdg:
ligfle Sorgfalt,  Der GOfE des gamen Purchlauchtinfien
Sachiifchen Aaufess ver GOLE ves bécbl,?t‘e_lt‘ge'rig»ﬁct:

0g8 1Einftes, und Seiner Durchlauchrigiten LTach-
ﬁommm, der bier, durd) piefe Eeine Dienet Seiite Werkjtade
ervichten, und befordecn, und erbalten laffen, fegne das Werf meiner
Hande ju Seiney Chre, unfers Purchlauchtigfien Criedes
tichs Woligerallen, Devo Beyfall, des Landes Vefren, unferer
aller Seligeit,  Ja, das Werk meiner Hande wolle ey fegnen !

€s gefdhebe alfo!

I, An-
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L Intrittdrede.

" Maecenates  Wuftyiffimiy  Domini  Gratiofiffimi, Pracfides
werum facrarum WMagnifici,' Venerabiles, Excellentiflimi, Ephors
Gymnafii Tlluftris Spettabiles, Dignifimi, Diligentiffimi, Virs
Generofiffimi, Maxime Venerands, Confultiffimi, Experientiffi-
mi, Praenobiliffimi, Excellentifimi, Ampliffimi, Collegae Cla-
riffimi, Exoptotiffimi, Tuuenes Humanifimi, Ornatiffimi, Au-
ditores fuo quifque loco ac dignitate Honoratifimi,

In adeundo munere grauiflimo.,. triplex mihi negofium et munus da-
tum efle uideo. A. 0..O. H. gratiarum agendarum, uotorum con-

cipiendorum, fidei faciundae, Idque tripliciter, DEO T. O. M.,
DVCI SERENISSIMO ET CELSISSIMO, DOMINO IN-
DVLGENTISSIMO, MAECENATIBVS, PATRONILS, EPHO-
r1s, Civibus, Collegis et difeipulis, Illuftriffimis, munificis, veneran-
dis, colendis, obferuendis, amandis. Incundi autem muneris auicia
omnino.a fummo et diuino numine capienda funt. TIBI igitur,
DEVS T. 0. M. gratias, quas mens.mea, TVO auxilio fuilulta,
concipcee poteft, ago habeoque maximas, quod me praefenti TV O
numine in has terras, in hanc urbem, in hoc Illufire Gymnafiom manu
quafi deducere, Gymnafio regundo pracefle, iuuentuti educandae prac-
ficere non dedignatus es. Perge, perge, Bcuigniﬂhne DEVS, con-
{tutum in munere difficillimo, infinita Tv A ui ac potentia, infirmum
confirmare, hallucinantem monere, eftantem in rectam uiam reducere,
laborantem iuuare, bene et felicitor res TVAs agentem ita [uftentare et
fuffulcire, ut TVAE Jaudes, Tva gloria, TvA opera illuftrentur, ex-
(})decfmnt, celebrentur, avagnificentur.  Adfis, pie TE obteflor,
omnibus laboribus, conatibus, ftudiis meis,ut DOMINO INDV1.-
GENTISSIMO  placcant, MALCENATIBV.S, PATRONIS 2c

»
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EPHORTS atrideant, Collogarum, porentum, alumnorum commodis et
ufibus unice feruiant. Serua, tuere, auge, orna GENTEM SERE-
NISSIMAM, PRoCERVM, PATRONORVM, EPHORORVM
Semilias , Scholam Hituftrem, Gothanr omm:m !ite_l'is cultiffimam, ciues
fua quemque dignitate ornatiflimos, cum. hb‘ems in {pem patriae efffo-
refcentibus,’  Mala impendentia, nobis quidem fenfu et perpeflione
acerba, ad futuram autem in omne aenum falutem et neceflavia et ma-
xime falutaria, ita leni, ita mitiga, ita coérce, ut paternam TVAM
mentem, beneuolentiam, amorem omnes ueneremur, uereamur, lau-
dibus fuflis, weris, eximiis, lacti in mediis doloribus, efferamus, or-
nenus, amplificemus.  Felicia denique, faufta, fortunataque omnia
iniri, procedere, euenire pro fumma Tv A et incredibili fapientia, ine
dulgentia, omnipotentia, cenfeas, fcifcas, iubeas.

TIBI uero, SERENISSIME ac CELSISSIME DVX,
DOMINE INDVLGENTISSIME, PATER PATRIAE,
OMNI OBSEQVII, PIETATIS, HONORIS CVLTV
NVNQVAM NON DEMISSISSIME DEVENERANDE,gra-
tias ago habeoque immortales, fummas et pro uiritm modulwy, magni-
ficentiflimas,, quod me, ne nomine quidem cognitum TIBI ab amicis
TVIS commendari paflus es, commendatwn munere ampliflimo or-
nare, ormatum regia et haud uulgari beneuolentia complecti non graua-
#tus es.  Faveat inflitutis TVIS, ad falutem REI PVBLICA E,
CHRISTIANAE, SAXONICAE, GOTHANAE unice dire-
¢tis ac dirigcudis, fummum, quod pic weneraris «c divinum numen, ai-
geat gloriam tot per annos, per omnem qua colitur et habitat.q orbem,
egregic partam: profperitatem, {plendorem, claritatem AVGVSTAR
DOMVS SAXONICAE ERNESTINAE in TVA progenie
flabiliat, PRINCIPEM IVVENTVTIS TERRARVM GOTHANA-
RVM, ERNESTV M LY QOVICV I, delicias et TVAS et
civium, [Gluum, incolumeni, p'fnuﬁbus Europae cultioris comitatum et
auctum TIRI[ veddat, AV GV STV M amores TVQOS populique
TVO imperio fubiccti, res fuas TIBI, SIBI, Orbi Chriftiano, ditio-
nibus TVIS agere feliciter jnbeat  FRIDERICAM I 7Do-
Vic4m, uirtutibus, quae feminam' principem ornant, decent, prac-
fantiflimam , excellentifimam, florere; uigere, ualere decernat; fene-

Sutis
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&utis TVAE incommoda emolliat, animi corporifque uires integras
feruet et fuppeditet, et digna tandem et aeterna TVIS, CHR1STO
duce, CHRISTO comite exantlatis Taboribus praemia petfoluat. Ego
uero fretus numinis dinini prs efidio, fummum FIBI obfequium, obe-
dientiam, cultum, pietatem et obfemm}tiam fubmififfimam fpondeo, et
in me recipio, nunquam me commifluram; ut fpem<TVAM de me
benignifiime conceptam; ant fallamy negligenter, - aut{eiens volenfque
frufirer, ita tamen, ut incredibili TV A indulgentia, animi aequitate et
facilitate errores meos a tenuitate virium profectos, teGtum et fubleuas
tum iri non {perem folum, uerum etiam confidam..

VOBIS autem, MAECENATES ILLVSTRISSIMI, PA=-
TRONI OQPTIMI MAXIMI, EPHORI VENERABILES ET VE-
NERANDI, mirificas et obferuantiflimas gratias, non’quas debeo’, fed
quas poflum, reddo, refero, habeo, quod me fuffragiis VESTRIS ho-
norificentiflimis Rectorem huius fcholae creandum et dicendum, di¢tum
DOMINO INDVLGENTISSIMO commendandum, commen-
datam aueenee principali iuffu confirmatum, literis publicis inde a
Gorlicio Gotham eunocandum, fingulari humanitate, amore, comitate
excipiendum, invandum, amplectendum putaftis. Pro tot tantifque be-
neficiis, ut cultum diligentiffimum, obfernantiam curiofiffimam, uene-
rationem haud infucatam pro uirili parte unquam in me defideretis, non
feram, non patiar  VESTRIS potius me uoluntatibus cupidiffime af-
fenfurum, eonfiliis obtemperiturnm , monitis et praeceptis imorigaratu-
rum, ultro lubenterque prae me fero.

Vobis, Ciues, fuo quifque ordine ac dignitate uenerandi, colendi,
amandi, cultum, obferuantiam, officia lactus lubenfque offero.  Zefro
amore, ftudio, beneficiis ut me et meos, qui et Veftri funt, et omne
Gymnaﬁum profequi né dubitetis, uchemnenter cupio; ut me peregri-
num et hactenus alienum, civitate #¢/fe nunc ornatum, tueri, fouere,
fuuare, utl liberaliffime coepiftis, pergatis, obfecro Vos et obteflor,

Vobis, Collegae Optatifimi, Viri Clorifimi, humanitatem maxi-
mam , officia mutua, cultum diligentiﬁ?mum ita polliceor, uti Fos in
me fuuando, levando et amando, Zeffris officiis nunquam defuturos

effe, haud uanis ductus auguriis, auguror.
' B3 Pobis
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obis denique, Iuuenes' humanifinii s difeipuli coriffimi, nil ni§
amorem uere paternum promitto et {pondeo, mutuum et qui ingenuos
et liberales decet, a Vobis certiflime expecto, nullus dubitans, quin tanta
animi corporifque wirium contentione in me colendo et obfernando ufuri
fitis, quanta me in Vobis iuuandis, amandis et diligendis elaborare et
eniti.intellexeritis. . Cuius rei quae fit uis <t fententia, ut perlpiciatis di-
lucidius, age, Veftra, A. O. O. H. bona cum uenia, pauca de praece-
ptorum poteftate patria in difcipulos lubet qﬁ‘erre in medium, Roma-
nos olim nondum luxuria et libidinibus emollitos, fed prifcos et aufte-
ros, moribus fanctiffimis, wuirtuteque eximia rem publicam auxifle,
gentes ferociflimas debellafle, orbem uniuerfum fuo imperio fubiecifle,
noftis, opinor. Id quin legibus fapientiffimis et inflitutis prudentiffi-
mis effectum fit, dubitari non poteft. In his inflitutis fingulare quod-
dam et Romanis proprium eminuit, quo Romuli auctoritate patribus

familias, fummum in liberos ius, fumma poteftas concefla eft, ita qui
dem, ut exire ¢ manu ¢t pote“ate patris filio non nifi patre mortuo
licerct, patris uero in libetos imperium aeque amplum et infinitum
ellet, uti dominorum in fervos et familiam. Hoc quidem nos jure
et poteﬂate patria nunc non utimur, quamnis in hoc inftituto ma-
gnum imo maximum ad bonoes mores tuendos, potentiam augendam,
adinmentum fuiffe, wtro largiamnr.  Voces tantum: et follemnia Ro-
manorum uerba ufurpantes, quippe quae. commodiflima et aptiflima
Lic uifa fint, de pitria Chriffiancrum et ex nofiris moribus poteftate
dicimus, quam in mé’rc?;zdn libidine ¢t petulantia, obiurgando, prac-
cipiendo, moneundo inefle, nec uos nefcitis.  Hanc talem tantai:que,
quantam” patribus dari a legibus unidemus, praeceptoribus etiam in - di.
fcipu]os conceflam efle et etiamnum concedi nemo negat. - Afperita-
tem autem et morofitatem uti nemo ab amore paterno alieniffimarm
efle inficias ire audet, ita grauitatem contra et feucritatem minime a
patre uel indulgentiffimo recte negligi POfTC_, omnes uyno ore con-
tendunt.  Patris feilicet eft, ut facilis fit in danda errorum uenia,
ut comis in monendo et praecipieﬂdO, ut indulgeat puerili lenitati
et inconftantize. - At pateis -etiam eft, ut contumaciam coérceat, per-
tinaciam frangat, morum infolentiam ui ac poenis compefcat, Fa-
dem iura et pracceptoribus, fummi numinis iuflu, imperantinm  legi-

bus,
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bus, parentum ipfomm uoluntate et aflenfu tributa effe, eafldem le-
ges dilcipulis, quae liberis, feriptas effe, probe uelim teneatis. Hog
funm jus i pracceptores contra immorigeros, petulantes et obftinatos
obtinere fludeant, non eft quod queramini. Patria haec jura funt,
divino confilio menti humapae infita, principum auctoritate: fancita,
legum ui munita et communi omnium gentium more confirmata et
{tabilita, grauia illa quidem in audiendo et experiundo, at iucunda
et faluberrima, in ferendo et tolerando, modo liberale ingenium, et
pudor ingenuus iuuenes artibus operam dantes non defecerit. - Libes
raliter enim educatos- et liberalibus do@rinis inftitatos, mores etiam
liberales, {ludia liberalia  decent. = Quae fi-adfuerint, quis tandem pa-
ter ifos filios, quis magifter iftos difcipulos non complecti amore
patrio et fouere in animum fuum inducat? Ita ergo perfuadeatis
wobis uelim, diftipuli carifimi. ita credatis,- patrem uobis e Lufatia
arceflitum, * Veltroram amantiffimum, ftudiofiffimum,, cupidiffimum,
facilem in condonandis peccatis, comem-in-monendo, hLumanum in
praceipiondos war mon minus parcum quam diligentem in caftigando
et obiurgando, ubi exafpernri uulnera {cholaftica, indulgendo non fa-
nari et curari viderit. - Haec ad nos, Tuuenes humeniffimi, nunc de o~
teftate patria doctorum in difcipulos paullo diligentius quaeramus.
Datam eam efle olim praeceptoribus, hodieque vulgo dari in aprico
eft, et fupra iam dictam. . Quare autem et quibus ex caulis hoc ius a pa-
rentibus cum magiftris communicatum fit, data opera exponendum eft.
Nam qll()d ngC Mofaica, et decem, quae vulgo uocantur, diuinis praece-
ptis id inris fancitum fit, ad perfuadendum quidem Chriftianis, ne id te-
mere refpuant, ualet, ad eos autem, qui a facris Chriftianorum alieni
funt, minime peinere uidetur. - Quod fecus efle ufu et experientia
edocti novimus, cum. in hac poteflate praeceptoribus tribuenda gentes
confentire omnes et confpirare nideamus.  Alius ergo fons, alia origo
adfit necelle eft, ex quo mirificus ille omnium populorum confenfus
et conyenieutia profluxerit.  Neceffitas haec eft, legum optimarum et
graviflinaram mater, quae comprimi exultantia fuuenum ingenia non
pofle docuit, nifi eadem confilio et anctoritate patria ab officiis defe-
rendis auocentur, et ad bonos mores fequendos artinmque difciplinas
tractandas excitentur.  Haec ubi per parentes quosuis effici et praeftari

€OMm-
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commode et ex ufu reipublicae nen poffe aiderunt, €os, quibus pro=
curandae huius rej negotium publice demandatum eft s pari cum pa-
rentibus auctoritate gaudere, pari potefiate uti uclueruat, Vade, uel
me non monente, rationibus rite fubductis colligitur, male fibi fuisque
confulere illos patres, qui non plus licere magiltiis in 05 praedicant,
quam quantum ipfi, educandae inuentutis haud raro Imperiti, et igna-
ri, ipfis concedere et remittere flatuerint. Ex quo ﬁzepenume-ro acci-
dit , ut anguftiffimis praeceptorum poteftatem’ patriam - circumferibere
finibus, omnesque adeo. corum conatus , labores irritos reddere non
dubitent , praecipue {i maternae querelae de nimia’ praeceptorum feueri-
tate ad commouendos maritorum  animos nimium quantum efficaces
acceflerint. Swum .enim poenarum a filiis repetendarum ips effe , fi-
bi acerbiori difciplina liberos  retinere a witiis folis fas efle, dictitant,
fua quafi priuilegia temerariis pracceptorum  aufis fibi eripi et imminui
acerbiflime conqueruntur.  Accurate igitar et curiofe de finibus pote-
{latis patriac regundis difputandum eft, ut appareat, quantum ‘ea Com-
aunicetur cun dodoribus quantum “falua  patribus et integra relin.
quenda: fit,  Aliam enim iploram  parentim, eamque ampliffimam, a-
liath autem praeceptorum eamdemque anguftiorem, ultro profitemur,
Patriam poteftatem ipforum genitorum per ‘omnem filiorum getatem
ownia , ubicunque Alii morentur, loca, latiflime uagari et extendi, ad
omnia filiorum confilia, opera, conatus pertinere, in molliori libero<
fum actate pene. infinitany, in adultior graviffimam, in proue@iori de-
nique nunquam nullam efle uel exiguam, ipﬁ affirmamus, Pmeccpto-
tam copira, in ea tantum tempora conclufam, quibus difciplinae fuag
iayenes alumni fint, intra ludi fcholaene terminos verfari, i quam a
paventibus ipfis dedudi fint, eas tantum flaiones ¢ molitiones com.
prehendere, quae ad mores emolliendm‘_, literas excolendas, rtes per-
cipiendes referantur, concedendum no['nsAput_mml?- Parentes porro, {i
Kbuerit absque praeceptoribus, educandis liberis uacare poffe, praeceptos
ves nunquam, nifi pateftate fibi et facultate praccipiend; 4 parentibug
data, - ius habere in liberos; parentum poteflatem ipfis vitae wel lons
giflimae terminis- finiri , pracceptorum  per b‘rcve et exiguum tempus
durare, quo quidem fcholae literariae ciues' fing, His definita regio-
nibus poteftas: praceeptorum patriay his inclufa finibus, haud tereot,

ut
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ut euagari latius, quam par erat, ct extra cancellos conflitutos egres
di recte affirmari poffit.  Sed non magis de poteftatis praecepto-
rum patriae finibus, quam de ea in difcipulos exercenda difceptatur.
Moleftiffinda fane et ad uulgus odiofiffima difputatio , qua de nimia
afperitate et triftitia difciplinae fcholaflicae plurimi cum praeceptori-
bus queruntur et expofulant. ~ Quo iure quaue iniuria paucis co-
guofcemus. Seueriorem difciplinam in fcholis fere omnibus, publicis
inprimis et numerofioribus exerceri concedimus, indulgentiorem et
remifliorem domi et intra privatos parietes in ufu effe, non improba-
mus. Vtrumque noftra quidem fententia rete, & ad fuas rationes
compofite. Domi et in ipforum parentum confpectu, uel unus vel
pauci ab uno praeceptore erudiuntur, corriguntur, emendantur.  Omnes
ibi juuenilium animorum commotiones cominus perfpiciuntur, uitia
propullulantia cernuntur, prauae et peruerfae puerorum propenfiones

quafi in incunabulis fuis deprehenduntur.  Relte ergo et ratione
in confilium adhibita, morbis nafcentibus, leuioribus, curandis mol-

liora remedia, medicinae iucundiores adhibentur. In {cholis e con-
trario publicis res pluribus magiftris eft cum pluribus , iisque faepe
non peruertendis fed peruerﬁs, diuturno uitiorum ufu ad audaciam et
pertinaciam haud raro proclinibus , parentum improborum filiis im-

probioribus, cundifeipylorum nequiffimorum fufurrationibus male cre-
dulis, in uitia faltem flecti cercio , pravevprorum uariorum, ut {unt

ingenia humana, difciplina uaria uel exacerbatis uel conturbatis.
Hanc turbam et colluniem hominum, hanc malorum bonis immifte-
rum multitudinem, hanc, ut cum poeta loquar, rudem et indigeflam.
molem, leniori regi imperio, difciplina. non acerrima retardari a pec-
catis, criminibus, fceleribus, pofle arbitrabimur? Non magis opinor,
quam exercitum vel Iegionem'conﬁatan} ex perditis et.ﬂagitioﬁs, ubi
plus corruptelarum bonis, quam correctionis et emendationis per exem-
pla improbis fperandum fit. ~ Neque tamen €go auctor fim magiftris,
ut ad fuum ipforum arbitrium et Jibidinem poenas infligant, aut mo-
lefto obiurgandi conuicio juueniles aures perpetuo et minimis de cau-
fis obtundant, fed id femper cogitent, patriam fibi poteitatem in di-
feipulos ea lege et conditione concreditam, commendatam effe, ut
paternum etiam amorem, et woAudptArnroy illam Graecorum sogysv

in omni reprehenfione, feueriori praefertim  praeftent, - Probe fibi
C confcii,




eonfeii, patriam quidem * poteflatem , - a parentibus et legibus feeum
~gommunicari, amorem autem liberorum in: parentes mutnum, 4 na-
tura ipfa infitum et infixum, qui parentum ‘iniurias, fi quae uidean-
tur, facile ferat, alienorum; id cft, praeceptorum aegerrime perpetia-
tur, non fimul in difcipuloram animis imprimi et informari potuif-
fe. Absque amore autem et iufta bene meritorum reuerentia, tan-
tum abeft ut res fcholaftica flare,  difeiplina et inflitutio procedere,
iuuenes regi et gubernari poflint, ut potius parentes ueri, quos na-
turales unlgo appellari mos eft, diuinis monitis in fct‘iptura {facra caue-
re iubeantur, ne afperiori difciplina liberos ad ‘iram: provocare inflituant.
Quod fi fecerint, facient autem intelligentes et chrifliani praecepto-
res omnes; dubitandum non eft, quin in ‘adminiftranda potefiate pa-
tria aut in nullorum, aut certe imperitorum tantum uoculas et re-

prehenfiones incurrant. Immperitis autem difplicuiffe, - quis bonus et
muneris tuendi cupidus reformidet atque ‘refugiat? Ego certe hanc

mihi legem et.in priftino. munere olim feripfi, et nunc in adeundo
nouo eoque ampliffimo-publice feribo; ut probari qualemcunque ope-
ram, diligentiam’ et induftriam intelligentibus et peritis mire cupiam,
uituperari ab ignaris rei fcholafticae, repréhendi ab infciis non modo
non recufem, werum etiam in laude mnon exigua ponam. A landa-
tis enim wiris laudari, eam demum ueram-landeiu €fe, quin firmif
fime credam, nunquam mint Impecire potero. - Hac mente, hoe con-
ilio, laetus et alacer munus- graniffimum ‘a’ Zenerando Sene o

s10 per quadraginta fere, et a Clariffimo BLVMBACHIO, Collega
eptimo, uicario- officio, per triennium- diligentiflime, omniumque  bo-
norum cum plaufu; ~adminiftratum, DEI T. O.:M. auxilio innixus,
aufpicor, «id unum acturus, ut inflitata et facta mea in hoc Hiuftyi
Gymuafio SERENISSIMO ET SAPIENTISSIMO DQMINO,
MAECENATIBVS DOCTISSIMIS, PATRONIS INTELLIGEN-
TISSIMIS, EPHORIS PERITISSIMIS, Cisibus optimayum ay-
fum ufu et dofivinn Subais ; aut probentur, aut, fi quid humani
pailus fuero, quandoquidem nihil 2 me alienum effe profiteor, fal-
tem non uchementer difpliceant.

Tantum.




3

ULB Halle
003 750 892

Ty







Feverlidhe Q/%

weifungs- Mfeve

eines

cuent Seftoris des Gymnafii

Sluftris 3u Gothay

nebft

Defen %tntwort

“und

antt,ittﬁrcbc;

anf BVerlangen
dem Druck Wbergeben.

Gotha

Be‘) Jobann Chriftian Dietrid.
1769.




	Feyerliche Einweisungs-Rede eines neuen Rektoris des Gymnasii Illustris zu Gotha, nebst Deßen Antwort und Antrittsrede, auf Verlangen dem Druck übergeben
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Vorbericht.
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	I. Einweisungsrede.
	[Seite]
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8

	II. Antwort des neuen Rektoris.
	Seite 9
	Seite 10

	III. Antrittsrede.
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18

	Rückdeckel
	[Seite 23]
	[Seite 24]
	[Colorchecker]



